
 

09.07.2018 

In der Abteilung Bestandserhaltung und Digitalisierung der Staatsbibliothek zu Berlin - Preußischer Kulturbesitz 
sind zum nächstmöglichen Zeitpunkt zwei Stellen einer/eines 
 

Restauratorin/Restaurators 
Entgeltgruppe 10 TVöD (Tarifgebiet Ost) 

Kennziffer: SBB-IIF-3-2018 
 
1.) befristet bis zum 31. Dezember 2023 mit 75% (29,25 Wochenstunden) und 2.) befristet bis zum 31. 
Dezember 2019 mit der vollen tarifvertraglich geregelten Arbeitszeit, das sind zurzeit 39 Wochenstunden, zu 
besetzen. 
 
 
Die Staatsbibliothek zu Berlin (SBB) ist eine wissenschaftliche Universalbibliothek, die mit einem Bestand von 
über elf Millionen Medieneinheiten zu den größten deutschen Bibliotheken zählt. Die Abteilung 
Bestandserhaltung und Digitalisierung ist eine zentrale Einrichtung für abteilungsübergreifende 
Dienstleistungen auf den Gebieten Restaurierung, Bucherhaltung und Digitalisierung von Druck- und 
Handschriften. In der sehr gut ausgestatteten Restaurierungswerkstatt werden Präventions-, Konservierungs- 
und Restaurierungsmaßnahmen konzipiert und durchgeführt. 
 
 
Aufgabengebiet: 
 
1. Stelle bis Ende 2023 
Durchführen von Konservierungs- und Restaurierungsmaßnahmen an gebundenen und ungebundenen 
Handschriften, frühen Drucken, Graphiken und Autographen einschließlich deren schriftlicher und 

fotografischer Dokumentation  Mitarbeiten bei der Planung und Durchführung von Präventionsmaßnahmen  
Durchführen von materialtechnologischen Untersuchungen in Zusammenhang mit den zu bearbeitenden 

Objekten  Mitarbeiten im Bereich von Ausstellungen und Leihverkehr einschließlich der Erstellung von 

Zustandsprotokollen, des Anfertigens von Präsentationshilfen und ggf. Kuriertätigkeit  Mitarbeiten im 
Geschäftsgang der Digitalisierung einschließlich der Sicherung von Objekten und Festlegung von 
Scanbedingungen 
 
 
 
2. Stelle bis Ende 2019 
Vorbereiten von Objekten der verschiedenen Gattungen für die Ausstellung im künftigen Bibliotheksmuseum 

der SBB, ggf. Anfertigen von Präsentationshilfen  Durchführen von Konservierungs- und 
Restaurierungsmaßnahmen an gebundenen und ungebundenen Handschriften, frühen Drucken, Graphiken 

und Autographen einschließlich deren schriftlicher und fotografischer Dokumentation  Vorbereiten von 
Objekten für die Digitalisierung einschließlich der Festlegung von Scanbedingungen 
 
 
Anforderungen: 
 
Abgeschlossenes Hochschulstudium (Diplom FH, Bachelor) als Restaurator/in (Fachrichtung Schriftgut/Papier) 
oder eine vergleichbare Qualifikation mit fachspezifischer handwerklicher Berufsausbildung oder auf das 

Aufgabengebiet bezogene gleichwertige Kenntnisse und Erfahrungen, die zu belegen sind  eine 

selbstständige, strukturierte und genaue Arbeitsweise  hohe Einsatzbereitschaft  ausgeprägte 

Kommunikations- und Teamkompetenz  Der sichere Umgang mit MS-Office ist Voraussetzung 
 
 
Erwünscht: 
 

Berufserfahrung auf dem Gebiet der Papier- und Einbandrestaurierung  Grundkenntnisse der englischen 
Sprache sind vorteilhaft 

 

 

 

 

 

 



 

09.07.2018 

 

Die Stiftung Preußischer Kulturbesitz begrüßt Bewerbungen von Menschen aller Nationalitäten. Als 

interdisziplinäre Kultur- und Forschungseinrichtung bietet die SPK familienfreundliche Arbeitsbedingungen und 

gewährleistet die Gleichstellung von Frauen und Männern. Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher 

Eignung besonders berücksichtigt. 

 

 

Eine Teilzeitbeschäftigung ist grundsätzlich möglich. 
 

Bitte richten Sie Ihr Anschreiben an die Generaldirektorin der Staatsbibliothek zu Berlin, Barbara Schneider-

Kempf, und senden dieses zusammen mit aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen ausschließlich in 

schriftlicher Form (keine Email und keine elektronischen Datenträger) unter Angabe der Kennziffer 

SBB-IIF-3-2018 bis zum 06. August 2018 an: 

 

Stiftung Preußischer Kulturbesitz, Personalabteilung, Personalserviceteam I2d, 

Von-der-Heydt-Str. 16-18, 10785 Berlin 

 

Bewerbungen können grundsätzlich nur zurückgesandt werden, wenn ein frankierter Rückumschlag beiliegt. 

 

Ansprechpartnerin für Fragen zum Aufgabengebiet: Frau Bispinck-Roßbacher (Tel.: 030 - 266 43 4600), 

 

Ansprechpartnerin für Fragen zum Bewerbungsverfahren: Frau Prietz (Tel.: 030 - 266 41 1740). 

 


